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   WILLKOMMEN    
  AM  
 PLANETEN  LINZ    

       AUF   ZUR  MISSION  
             #PLANETLINZ           

  
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 Der Planet Linz – ein Ort, wo Unmögliches mög-
lich wird. Eine Welt, die lieber unvollständig als perfekt 
ist. Die immer noch Ecken und Kanten hat.  
Ein fremder Planet so nah.   
         Linz ist vieles, verändert sich und wächst 
über sich hinaus, wird zum Planeten Linz. Wo die klei-
nen Dinge zählen, die uns ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern. Es kann und muss nicht immer alles größer, bes-
ser, schneller und weiter werden. Vielmehr geht es um 
den Blick auf das Wesentliche. Die Magie liegt so oft 
in einem kurzen Augenblick, der uns im Inneren be-
rührt. Die Welt lässt sich nicht aus einer Raumkapsel 
entdecken, ihre Wunder liegen in der Nähe verborgen. 
Eine Reise zum Planeten Linz führt zum Besonderen im 
Alltäglichen. Komm mit auf diese Mission voller O!en-
heit, Neugierde und Humor.   

 
 
  
 
 

Selbst Astronautin Lucy May und ihr Kollege    
Scott Bell haben eine Mission zum Planeten 

Linz ihrem Raketen!ug zum Mars vorgezogen. 
Die ganze Geschichte als Film unter:

www.planetlinz.com



             DIE        
      REISEROUTE            

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 Für den Planeten Linz brauchst du keine Gebrauchsanweisung. Lass dich trei-
ben von Kontinent zu Kontinent, komm zur Ruhe und be"ügle deine Fantasie. Wie 
wunderbar ist es, sich vom Moment überraschen zu lassen? Begehe den PFAD INS 
UNBEKANNTE. Hier regiert der Zufall und hinter jeder Ecke wartet eine neue Über-
raschung. Folge dem Sound der Stadt im TAL DER KLÄNGE, lausche dem Stim-
mengewirr oder genieße die Ruhe. Eine Fahrt über den FLUSS DER BEGEGNUNG 
bringt dich zu vielen wunderbaren Menschen auf diesem Planeten. Ein Halt auf 
der INSEL DER ZUKUNFT zeigt, was alles möglich wäre oder kommen wird und ist 
Inspiration für Vordenker. Ums Eck wartet bereits die OASE DER ERHOLUNG zum 
Durchschnaufen und Auftanken.          
 Nicht immer ist es einfach, neue Wege zu beschreiten und sich auf Unbekann-
tes einzulassen. Durchquere den Krater der Hindernisse und spring dabei über den 
eigenen Schatten. Hier lässt du deine To-Do-Listen des Alltags zurück, bekommst 
einen freien Kopf und bist o!en für neue Abenteuer.                  



 INSEL     
   DER            
            ZU  
KUNFT    

 Wie wollen wir weiterleben, ist eine entscheidende 
Frage. Ideen, kreative Umsetzungen und visionäre Ansätze 
dazu haben sich auf den Inseln der Zukunft niedergelassen. 
 Reif dafür sind wir alle. 



Ein Flatscreen ist nichts gegen Kino, aber Kino 
nichts gegen den Deep Space im ARS ELEC-
TRONICA CENTER: Ein Dom von Projektions-
raum mit Laserprojektoren, Trackingsystem und 
den stärksten Gra!kkarten der Welt für atembe-
raubende Reisen bis ans Ende der Bilderwelten. 
Mehr als großes Kino ist auch das diesjährige 
Ars Electronica Festival mit dem Thema 
„Welcome to Planet B“.
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     MEHR        ALS         
         GROSSES  
         KINO        

       BEST           
    OF           
   BILDERBUCH    
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Das ist Flanieren vom Feinsten: Im lebenden Bilder-
buch der Sammlung des LENTOS KUNSTMUSEUM 
herumwandern und bekannte und unbekannte 
Arbeiten der Moderne und der Strömungen danach 
eingehend und ganz in echt betrachten. Von Klimt 
und Schiele bis Valie Export und Herbert Bayer. Letz-
terer wird sogar mit seiner Frau Joella Bayer in einer 
Einzelschau zelebriert.



Wo es einst nach Tabak roch, duftet es heute 
nach Omas Mehlspeisküche: In der Kreisler*in, 
die als Kombination von Generationencafé, 
Vintage Store und Repair Shop in der ehema-
ligen TABAKFABRIK älteren Menschen und 
Objekten ein sinnvolles Second Life ermöglicht. 
Mit kulinarischem, ökonomischem und ökologi-
schem Mehrwert für alle.
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Linz ist stolze Stahlstadt: Was im industriel-
len Süden der Stadt geschmolzen, gegossen, 
gewalzt und weiter veredelt wird, gehört 
zum Besten, was es weltweit an Stahl zu 
kriegen gibt. In der VOESTALPINE STAHL-
WELT kannst du Werksluft schnuppern, dich 
metallurgisch betätigen und in stählernen 
Kugeln spiegeln. 

        SPIEGELBLANKER  
                  
  STAHL   

   GUTE  ALTE 
 REZEPTE,    
                     SCHÖNE 
        ALTE                  DINGE           



 SMOKE 
    ON   THE    
   WATER 

In Linz schlägt das starke industrielle Herz von
Österreich. Sauber, pro"tabel und gesund.
Einen Eindruck seiner Kapazität verscha#t dir
die HAFENRUNDFAHRT, auf der du voestalpi-
ne und Co aus einem Blickwinkel siehst, der
selbst den meisten Einheimischen fremd ist.
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„Unpackbar“ sagen die Leute vor allem in Ost-
österreich zu allem, was nicht zu fassen ist. Nicht 
zu fassen ist das Ausmaß an täglichem Plastikmüll, 
den dir der UNPACKBAR-LADEN reduzieren hilft: 
Mit unverpackten Lebensmitteln zum Abfüllen in 
mitgebrachtes Mehrweggebinde sowie mit plas-
tikfreien Gebrauchsgegenständen.
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Die Aussicht und das Ambiente hätten Namens-
geber Kepler so gut gefallen wie dir: Zu Ehren des 
Astronomen nach dessen gleichnamiger Mondrei-
se-Science-Fiction „Somnium“ getauft, thront die 
Aussichtsplattform samt Turmzimmer in 60 Meter 
Höhe mondän und mondnah auf dem Dach des 
TNF-Turms am KEPLER UNIVERSITÄT CAMPUS.

   MONDBLICK  
  MONDÄN  
   

      NICHT  
          ZU   
     FASSEN  



  DURCH 
 DIE  DECKE   
        
  SCHIESSEN  
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Vom Erd- bis zum Dachgeschoß ist eine Fahrt 
im Lift der KUNSTUNIVERSITÄT am Haupt-
platz nicht weiter spektakulär. Ganz oben wird 
die Sache dann jedoch transzendental. Denn 
der Liftschacht bricht durch die Decke und 
geht in einen gläsernen Turm über, in dem du 
noch 30 panoramatisch dramatische Meter 
höher hinaufkommst.

   
       METAVERSALKUNST      

Das Metaverse ist bei weitem nicht so revolutio-
när und neu, wie dich Mark Zuckerberg glauben 
machen will. Was dir gerade als Lebenswelt der 
Zukunft verkauft wird, hat eine lange kunst-
geschichtliche Vergangenheit des Erscha"ens 
und Entwickelns von Bilderwelten und Raumvi-
sionen – wie dir die Ausstellung Meta.space im 
FRANCISCO CAROLINUM zeigt.
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     NICHT   
                     NUR      
 FRAUENSACHE   

Wie hältst du es eigentlich mit dem Feminismus? 
Gelegenheit, deine Einstellung und Haltung dazu 
auf unterhaltsame Weise zu überprüfen, !ndest 
du im NORDICO STADTMUSEUM: What the 
fem? zeigt, was sich feministische Künstlerinnen 
in Linz seit 1950 alles an Interventionen erlaubt 
und getraut und welche Positionen sie dabei ein-
genommen haben.



Wenn du Grand Theft Auto oder The Fast 
and The Furious insgeheim schon lange in 
echt spielen wolltest oder dir einfach so ei-
nen kleinen Geschwindigkeitsexzess gönnen 
magst: Willkommen im ROTAX MAX DOME, 
wo dein Need for Speed elektromobil, watt-
stark und klimaneutral befriedigt wird.
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Darin liegt schon etwas Schicksalhaftes: Für ihre 
lange geplante Einzelausstellung im SCHLOSS-
MUSEUM hat sich Brigitte Kowanz intensiv mit 
diesem Ort auseinandergesetzt, ohne die Vernis-
sage miterleben zu können: Die namhafte Künst-
lerin, für die Licht ein zentrales Medium war, ist 
vor Fertigstellung ihrer großen Rauminstallation 
ISTR („I seem to recall “) verstorben. RIP.

  POLE  
   POSITION 
         AM  
 SPEEDWAY   

  IM         
     LICHT 



 FLUSS
   DER            
   BEGEG
NUNG

 FLUSS
   DER      
  BEGEG  
NUNG

Ein Sprung in die Donau ist am Planeten 
Linz naheliegend, doch der Fluss der Be-
gegnung führt dich zu vielen wunderba-

ren Menschen, denen dieser Ort 
am Herzen liegt. Es sind immer 
wieder die Treffen und Gesprä-
che, die im Inneren berühren.



w
w

w
.n

as
ch

ka
tz

e-
sh

op
.c

om

 GROSSER   
  WAGEN, 
   KLEINER   BÄR   

Ob du nun mehr der romantische oder eher 
der rationale Typ bist: Beim nächtlichen Stern-
schnuppern im Rahmen von Führungen in der 
KEPLER STERNWARTE der Astronomischen 
Gesellschaft am Freinberg kommst du auf 
deine Kosten.

                       WIE   
   
         SÜSS  
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Die Naschkatzen Anna und Anna freuen sich 
auf deinen Besuch in ihrer NASCHKATZE: 
Einem klassischen Zuckerlgeschäft fast 
wie aus Großmutters Zeiten. Voll handge-
machter Karamellen, Schlecker, Marshmal-
lows, To"ees und Riesengummibären.
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          AUF 
     DIE 
       LIESL!     

Zigaretten werden in der denkmalgeschützten 
TABAKFABRIK schon lange keine mehr gerollt. 
Dafür wird dort, endlich wieder, das sü#ge 
Linzer Bier gebraut – und im Handumdrehen 
frisch von der Liesl gezapft und mit herzhafter 
(auch veganer) Kost serviert. Auf die Liesl!
Sollst leben!

  WO 
      DIE 
  BILDER      
  ANKERN 

Linz hat sehr wohl eine U-Bahn: Sogar eine 
kunstvoll besprayte. Ausfahren kannst du mit 
dem schönen Schaustück allerdings nicht. 
Nur darauf abfahren. So wie auf die anderen 
Supersize Artworks im MURAL HARBOR im 
Handelshafen.
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  UND   JETZT   
 ALLE:   
   „CHEEEEESE!“ 

FRIEDLIEB & TÖCHTER wissen in ihrem 
winzigen Co"eeshop am Alten Markt mit 
Ka"eebohnen genauso gut umzugehen 
wie mit Tarte- und Kuchenzutaten. Der sei-
nesgleichen suchende Cheesecake macht 
alle glücklich. Und manche sogar süchtig.

   LASS 
  
  DIR    WAS 
  SAGEN 

Wer hören will, kann besser fühlen. Wenn du 
dir auch mal was sagen lässt und empfänglich 
für Insidertipps bist, bist du in der TOURIST 
INFORMATION richtig: Dort weiß man nämlich, 
dass du nicht als Touristin oder Tourist da bist. 
Sondern als Gast, dem man auch Informationen 
anvertraut, die man andernfalls tunlichst zurück-
halten würde.
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   TORTENKUNDE 
     

Auch an ihrem Geburts- und Heimatort gibt es 
die Linzer Torte in allen erdenklichen Varian-
ten. Heimlicher Standard ist die aus der TRADI-
TIONSKONDITOREI JINDRAK, die wiederum 
mehrere Filialen betreibt. Besonderen Reiz hat 
das Jindrak‘sche Kunstcafé mit rotem Mobiliar 
und immer frischer Torte.
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  NIE     IM     
      LEBEN        WAR 
      DAS 
  ABSEITS 

Linz ist einigermaßen fußballverrückt und 
Heimat zahlreicher Traditionsvereine in den 
unterschiedlichsten Klassen. Ein MATCHBE-
SUCH ist erstens ein ziemlich billiges Ver-
gnügen und zweitens ein Erlebnis mit reichlich 
Lokalkolorit. Ob du nun beim SV Urfahr hinter 
der Bande stehst, den Support der Blau-Weiß-
Fans genießt oder dir Bundesligafußball mit 
dem LASK gibst.
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   CINCIN,        
    LINZ!     

In Champagnerlaune? Einer der schöns-
ten Plätze, um einer solchen zu frönen, 
ist die Rooftop7 Bar auf der Dachterras-
se des Innenstadthotels SCHWARZER 
BÄR. Lass den Korken über den Dächern 
von Linz knallen – oder dir einen der Sig-
nature Drinks des Hauses kommen. Das 
Mediterranean Feeling passt besonders 
gut zum Ambiente.
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  FLIRT 
    MIT    
        FLORENTINE   

Sie ist eine Linzerin, wie sie im Bootsbilderbuch 
steht: Das feine FRÄULEIN FLORENTINE, das 
als Salonschi! Hof zu halten versteht. Da gutes 
Personal kaum mehr zu bekommen ist, bittet 
sie notgedrungen zur Selbstbedienung an der 
Bar, wo du gleich mit anderen Salonlöwinnen 
und -löwen ins Gespräch kommen kannst. Ein 
kulinarisches Muss: Florentines Toast.
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 ZACK   
        DIE                 
    BOHNE  

Warst du nicht am SÜDBAHNHOFMARKT, 
bist du nicht in Linz gewesen. Architektonisch 
aus der Zeit gefallen, schlägt das Marktherz 
doch am Puls der Zeit: Hier kannst du dir Craft 
Burger, handgemachte Pasta-Spezialitäten 
und in Kurts Traxls Bio-Ka"eerösterei auch ex-
zellenten Fair-Trade-Ka"ee schmecken lassen.
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   KINDERSPIEL  
 OHNE   
  VERLIERER       

Du hast noch keine Kinder? Im KINDERKRAM 
!ndest du trotzdem fantastische Dinge, die 
auch dein erwachsenes Herz höher schlagen 
lassen: Ausgezeichnete Literatur, ausgesuchte 
Spiele und außergewöhnliche Geschenke für 
Kinder und Menschen mit Kindern. Umwelt-
freundlich, nachhaltig und ohne Kinderarbeit 
hergestellt.
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 BEWAHRT 
  DAS       FEUER, 
 BEWAHRT        
    DAS   LICHT 

Als „original 1. NACHTWÄCHTER zu Lintze“, 
Mitglied der deutschen Gilde der Nachtwäch-
ter, Türmer und Figuren (e.V.) sowie Ritter im 
Bund der Kürnberger wahrt Wolfgang Liegl auf 
seinen Nachtwächterführungen zur Dämmer-
stunde das kulturhistorische Erbe des Mittel-
alters. Stilecht und leidenschaftlich. Gott zum
Gruße denn!



  RIDE    
    
              ON   

Mit diesem unerwarteten Move zeigst du Stil 
und Ökobewusstsein: Einer klimaneutralen 
Fahrt in der RIKSCHA. Einmal durch die ganze 
Stadt oder zu einer Destination deiner Wahl. 
Besonders passend: Ein Ride zu Madame Wu, 
zum Izakaya oder zu Fu Chengs Noodle House.
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  HIGH   
    
              FIVE   

Tel Aviv und Linz haben einen ähnlichen Spirit 
und auch sonst was gemeinsam: Einen SPIRAL-
FLUSS TRINKWASSERBRUNNEN nämlich, wie 
der Ökokunstpionier Friedensreich Hundertwas-
ser seine Wasserkunstwerke in der fün#ngrigen 
Form einer gebenden o"enen Hand nannte. Mit 
Modell I kannst auf der Spittelwiese abklatschen. 
Oder einen feuchten Händedruck tauschen.



  SO       EIN 
   SCHÖNES      
     DURCHEINANDER    

Im Kinderkulturzentrum KUDDELMUDDEL 
bekommst du Kinder- und Jugendtheater 
serviert. Ganz auf der Höhe der Zeit, aber 
mit Adelstitel: vom Feinsten. Wenn du es 
lieber klassisch hast, bist du hier auch richtig: 
Ganze Generationen sind hier erstmals dem 
Kasperl im Kampf gegen Schwarzmagie  
und Krokodil beigestanden.
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  EASY,   
 GANZ    
     EASY     

Weißt du einen gep$egten und von fachkundi-
ger Hand gemischten Drink und den güldenen 
Glimmer der Zwanziger des vorigen Jahr-
hunderts zu schätzen, spürst du dein Glück im 
verwinkelten Reich von FRAU DIETRICH auf 
– wenn du die gut versteckte Flüsterkneipe 
(„Speak easy!“) denn !ndest. Dann aber er-
warten dich 40 Whiskeys, 80 Rums, 70 Gins 
und dutzende Cocktails.



    AUF  
   SEE   

Im TEICHWERK am luftig-grünen 
Campus der Kepler Universität 
bekommst du am Wochenende 
und an Feiertagen einen der bes-
ten Brunches der Stadt kredenzt. 
Und das in einem Ambiente wie 
auf einem Kreuzfahrtschi": Auf 
dem Wasser.
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  KÖSTLICH, 
     SCHATZI                  

Vegetarische Küche ist der Mindeststandard im 
CAFÉ SCHADZI, das mit Biozutaten vorwiegend 
regionaler Herkunft auch vegan brilliert: Zucker-
frei, weizenarm und von der persischen Küche 
inspiriert. Wie die Quiche, die du probiert haben 
musst. Ob es so geschmeckt hat, wie Gastgebe-
rin Shadi es sich wünscht, siehst du im Spiegel: 
Am genießerischen Lächeln auf deinen Lippen.
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     ESSEN        
     AM      HESSEN      

Im GRÄTZELCAFÉ NUZ am Hessenplatz ist 
alles vegan: Vom Cappuccino über die Tartes 
und Kuchen bis zu den liebevoll gepackten 
Picknickkörben für den Hessenpark, der quasi 
als Gastgarten fungiert. Und natürlich auch die 
Frida: Ein Wein wie gemacht für ein Hoch auf 
das schöne Linzer Leben.



  HARRY 
              AM   
  PIANINO     

Das diskret versteckte PIANINO von Harald 
Katzmayr ist das Linzer Äquivalent zu Harry‘s 
Bar in Venedig: Feine Drinks, sehr gute Küche, 
anregende Atmosphäre. Der beste Aperitivo, 
den du wählen kannst, kommt aus Oberöster-
reich: Ein Reisetbauer Sloeberry Gin Tonic. 
Stammgäste schwören auf das frühsommer-
liche Spargel-Cordon bleu.

            BRINGT  
     DEN   GAUMEN  
            ZUM     
   SINGEN      

Vielleicht erinnerst du dich noch an den lila 
verpackten Schokoriegel, der den Gaumen an-
geblich zum Singen brachte. Die Haubenkü-
che des VERDI im grünen Hügelland nördlich 
der Stadt entlockt deinen Geschmackspapillen 
Arien, die bis zum zweigestrichenen c hinauf-
jubilieren – ob im Restaurant oder der Einkehr.
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Üben die 1950er und 1960er auch so eine 
Faszination auf dich aus? An der Seite der 
stadt- und geschichtsbewanderten AUSTRIA 
GUIDES kannst du der versunkenen Epoche 
des Wiederaufbaus der zerbombten Stadt 
und des anschließenden Wirtschaftswunders 
nachtauchen. 
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     SCHMEICHEL
           EINHEITEN    

Wenn deine Sinne und deine Seele nach 
Schmeichel- und Streicheleinheiten ver-
langen, verscha"st du sie ihnen am besten 
in der PARFÜMERIE ASCHAUER auf der 
Spittelwiese: Ein Geschäft, wie du es schon 
ausgestorben wähntest. Mit handverlesener 
Parfüm-Selektion, duftenden Kerzen, feiner 
Kleidung sowie so charmanter wie kenntnis-
reicher Bedienung und Beratung.

                       ZEIT         
    REISEZEIT    
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           B U C H
   STÄBLICH     
  

Buchhandlung fängt mit B an. Davor kommt 
A wie ALEX, und der ist Linz‘ Buchhändler 
schlechthin: Belesen wie ein alter Literatur-
kritiker, nie um einen Rat verlegen und so 
klug sortiert, dass du vor allem dann was 
!ndest, wenn du nichts Besonderes suchst.
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  DAS  
                                   
        PARADOXON  

Das CAFÉ TRAXLMAYR hat schon vielen 
Menschen ein Rätsel aufgegeben: Wie kann 
ein klassisches Wiener Ka!eehaus so 
typisch für Linz sein? Vielleicht gelingt es ja 
dir, dieses seit 1847 bestehende Paradoxon 
zu lösen. Versuchen solltest du es unbedingt. 
Vielleicht bei einer Partie Schach?



                 WAS       ES  
          NICHT   
         
                      ALLES     GIBT      
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Lingerie !ndest du in der LINZERIE natürlich 
auch: Dem innerstädtischen Einkaufszent-
rum, das mehrere Altstadthäuser zu einem 
stilvollen Komplex mit überdachtem Hof ver-
bindet. Auch für die Gastronomie gilt, dass du 
hier auf vergleichsweise engem Raum große 
Vielfalt vor!ndest.



   GANZ    
       PETIT  
       ESSEN   

Er ist sozusagen die essbare Wandernadel: 
Mit dem LINZER HÄPPCHENPASS kannst 
du ganz petit essen: Köstliche Kleinigkeiten 
– Petitessen eben – bei einer ganzen Reihe 
Gastronominnen und Gastronomen in der 
Stadt. 
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       WISSEN 
   IN   
 GESELLSCHAFT       

Im KEPLER SALON kannst du dem Wissen gute 
Gesellschaft leisten. Und zuhören, wie Forschen-
de und Wissende aus den unterschiedlichsten 
Disziplinen in ungezwungener Salonatmosphäre 
mit einer Gastgeberin oder einem Gastgeber über 
ihre Arbeit und ihre Erkenntnisse sprechen – um 
danach gerne auch deine Fragen zu beantworten.



   
   IM       BILDE     
             SEIN   

Er ist einer der guten Geister und der Grand-
seigneur der Herrenstraße: Kunsthändler, 
Galerist und Bilderrahmer MANFRED 
BERGHAMMER, der in seinem kleinen Reich 
eine große Fülle handverlesener Zeichnun-
gen, Gra!ken, Radierungen und Bilder zur 
Erbauung und zum Verkauf versammelt hat. 
Darunter etwa auch Werke der Mutter von 
Elektro-Swing-Star Parov Stelar.

    GUT  
        
 ERHALTEN    

Lange hatte die Konservendose einen
schlechten Ruf, der sich erst in jüngster Zeit 
wieder gebessert hat. Unter anderem dank 
der Wiederentdeckung der iberischen Kon-
serven!schspezialitäten und, ein klein wenig, 
auch infolge der schmucken DESIGNDOSEN 
zum Frischhalten und sicheren Transportieren 
von Linzer Torten. Die Edition 2022 von Su-
sanne Purviance ist bereits ein Sammlerstück.
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 OASE  
        DER            
   ERHOL  
UNG    

 Entspannen und ankommen auf dieser Entdeckungsreise: 
Nicht nach langen Durststrecken $ndest du die Oase der Erho-
lung, sie wartet immer dann auf dich, wenn dir danach ist. Lass es 
dir gut gehen und schöpfe neue Energie an diesem Kraftplatz. 



Lass deinen inneren Jäger und Sammler raus, 
und geh auf den STADTWANDERWEGEN auf 
Pirsch. Neben vielen unerwarteten und überra-
schenden Stadtansichten sind dir auch Trophäen 
sicher: Die virtuellen Linzer Torten, die du mit der 
Visit-Linz-App sammeln und in der Stadt gegen 
Drinks und Goodies eintauschen kannst.
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  BIS     MORGEN,     
                SONNE!   

             GO        
                 FOR     TORTE    

Die DONAULÄNDE ist gleichsam die Goldküste 
von Linz: Ein großartiger Platz, um sich in ent-
spannter Atmosphäre nach Herzens- und Schau-
lust daran zu erfreuen, wie das Licht über den 
Wellen schwindet und die glühende Sonnenschei-
be hinter der Stadtlandschaft versinkt.



In sich ruhend lädt dich der STUPA am Freinberg 
ein, es ihm gleichzutun: Ob du in dem kleinen 
Heiligtum nun ein Symbol des Buddha und seiner 
Lehre siehst oder vor allem einen friedvollen Ort 
mit bemerkenswerter Aussicht. Indem du den Stu-
pa dreimal im Uhrzeigersinn umrundest, drückst 
du deine Wertschätzung aus.
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   DREI 
 RUNDEN    IM 
  UHRZEIGERSINN  

Zur Dämmerstunde einen kleinen Spaziergang 
zu machen: Das ist ein bürgerliches Vergnügen, 
für das man nicht bürgerlich zu sein braucht. 
Schon gar nicht für das Flanieren mit den Aus-
tria Guides, die dich gerne beim ABENDSPA-
ZIERGANG in ihr Linz mitnehmen.

w
w

w
.li

nz
to

ur
is

m
us

.a
t/

ab
en

ds
pa

zi
er

ga
ng

    DÄMMERSTUNDE, 
     
 PLAUDERSTUNDE   



Der BOTANISCHE GARTEN am Froschberg 
ist der Salon der Linzer Stadtnatur: Gekonnt 
geplant, kunstvoll eingerichtet, mit Liebe und 
Feingefühl gep$egt. Nach dem Rendezvous mit 
der Flora aus aller Welt ist es Zeit für einen pri-
ckelnden Prosecco vom Fass im wunderbaren 
Café Orchidee. Vielleicht ein Törtchen dazu?

  WO     DIE    
          TRAUBEN             
     HOCH   
    HÄNGEN    
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    AUF    
           SCHRITT     UND    
  TRITT   

Linz ist sowieso grün, das Mühlviertel nebenan 
ist es auch. Wanderparadiesisch ist es wie 
überall dort auch im nahen KIRCHSCHLAG. 
Das Naturidyll rund um den schmucken Markt 
wusste schon der große Naturschriftsteller 
Stifter zu schätzen. In Wander- und Schnee-
schuhen ist in seinen Fußstapfen so gut gehen 
wie in deiner eigenen Spur.

Falls du schon nach Anlagemöglichkeiten 
für deinen baldigen Lottogewinn suchst: Die 
schönsten Villen der Stadt stehen rund um 
den BAUERNBERGPARK. Der hat eine Vor-
geschichte als Sandgrube, die 1911 von Gar-
tenarchitekt Karl Pfeifer zum Park umgestal-
tet wurde. Sand gibt‘s noch immer. Allerdings 
nur mehr in Form eines Kleinvorkommens am 
schönsten Spielplatz der Stadt.

   
 AM 
     SANDSPIELPLATZ       
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Bogenschießen ist mehr geistige Übung als Sport. 
Auch im BOGENSPORTZENTRUM von Kirch-
schlag, wo du dich in der Disziplin der Selbstlo-
sigkeit versuchen kannst: Atmen, präsent und ab-
sichtslos sein, um dann den Pfeil, Sehne und alles 
andere loszulassen. Damit „es“ statt dir schießt.
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     VOLL 
   BOGENSEHNESUCHT  
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 GÜTIG ÜBER 
  DAS 
  LAND  SCHAUEN 

1888 ist sie zum 40jährigem Regierungsjubiläum 
des Kaisers erbaut worden: Die FRANZ-JOSEF-
WARTE am Freinberg, die du binnen 45 Minuten 
zu Fuß vom Hauptplatz erreichst. Wäre er hier ge-
wesen, hätte bestimmt auch der Jubilar nach Er-
klimmen der über 100 Stufen beim Rundblick über 
die Baumkronen bis ins Eferdinger Becken wohl-
wollend gemeint: „Was für ein schönes Land.“



Es braucht nur ein klein wenig Überwindung, 
um zu einer Zeit aufzustehen, in der so manche 
Ausgehnacht erst endet: Kurz vor Sonnenauf-
gang. Doch mit der Yogamatte im Gepäck an 
den STRAND in Alt-Urfahr überzusetzen und 
den anbrechenden Tag mit einem Sonnengruß 
willkommen zu heißen, lohnt das frühe Aufste-
hen mit einem königlichen Gefühl.

Am LINZER SCHLOSSBERG, einst Wohnsitz 
von Kaisern und Königen, ist eine Krönung ein 
Kinderspiel: Du brauchst dein Haupt nur unter 
die ausladende Krone des alten Baums an der 
Nordwestseite zu betten und dich königlich 
an mitgebrachten Köstlichkeiten im Picknick-
Korb, den unten vorbeiziehenden Schi"en 
sowie den Lichtspielen an der AEC-Fassade 
und den Fledermaus-Kunst$ügen zu erfreuen.

                  O M M M       
        M      

 GEKRÖNTE        
         HÄUPTER   
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Vor den Toren von Linz gedeihen auf 22 biodyna-
misch-regenerativ bewirtschafteten Hektar am 
BEERENBERG unter anderem Nüsse, Beeren, To-
maten, Äpfel sowie viele Bauernhoftiere in alter 
Sorten- und Artenvielfalt: Stein- und Waldschaf, 
Cröllwitzer Pute, Sachsenente und Sulmtaler Huhn. 
Bleibt die Frage: Kurzer Hofspazierer oder große 
Führung?

   PARADIES  
                                                            
  ERDE  
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DER PLESCHINGERSEE ist so $ach wie der 
Endorphinpegel im Runner‘s High hoch. In 
diese hormonellen Höhen gelangst du im ent-
spannten Trab rund um des Linzers liebsten 
Badesee. In aller Stille oder mit Soundtrack: 
Hörer rein, Playlist wählen, Musik an und los.

    
   DROLLIG            

Der kleine ZOO VON LINZ hat seinen eigenen 
Charme, dem auch du nur allzu gerne erliegen 
wirst. Auf mittlerer Pöstlingberghöhe geht 
es oberhalb der Urfahraner Wände über der 
Donau herrlich unaufgeregt und entspannt zu. 
Deine Mission: Dem aktuell jüngsten Zoobe-
wohner deine Aufwartung zu machen. Und dir 
selbst ein tierisches Vergnügen.

  LAUFEN   
 LASSEN    
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So schnell wie am Pöstlingberg kommst du 
so bald nicht wieder zu einem herrschaftlichen 
Lunch oder Dinner: Nach entsprechender Re-
servierung kannst du das TURMZIMMER IM 
SCHLÖSSL ganz alleine für dich haben und 
auftragen lassen. Königlicher Ausblick auf die 
Stadt inklusive.
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  GESCHNIEGELT  
 UND          
  GESTRIEGELT            

Anton hat angefangen, 1904 schon. Dann kam 
Ludwig, nach ihm Horst und jetzt lässt Marco 
Inmann mit den Seinen auf der Spittelwiese 
die Scheren klappern und die Feile raspeln. 
Nach einer Verwöhnbehandlung im SALON 
INMANN hast du nicht nur die Haare schön 
– sondern auch Hände und Füße.

  WÜNSCHEN 
  ZU   SPEISEN?  
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Weil von Lou Reed so ausgiebig besungen, ist 
der sprichwörtliche Walk On The Wild Side 
schon ziemlich ausgelatscht. Viel frischer 
und wilder ist da der WALK OF FEM an der 
Donaupromenade beim Lentos Kunstmu-
seum. Margit Greinöcker und Betty Wimmer 
erinnern damit an die großen – und doch oft 
so unbekannten – Frauen der Stadt und ihrer 
Geschichten.
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    ERNTE  
  FÜR   
     ALLE  

Das frisch von Baum und Strauch Gep$ückte 
wird dir bestimmt auch schmecken, wenn es 
nicht auf halblegalem Weg aus Nachbars Garten 
in deinem Mund gelandet ist: In Linz kannst du 
dich reinsten Gewissens an den ÖFFENTLI-
CHEN OBSTGÄRTEN der Stadt gütlich tun.

             DIE  
      FRAU  
  RAUSLASSEN     



  TAL  
    DER            
            
 KLÄNGE    

 Wie wohltuend die Ruhe sein kann, wie wunder-
bar das Vogelgezwitscher, wie laut eine Straße und 
wie beruhigend die Musik: Im Tal der Klänge wanderst 
du durch die Geräuschkulissen der Stadt und staunst 
darüber, was unser Gehör alles leistet.



Wusstest du schon, dass du zaubern kannst? 
Der Bösendorfer 290 Imperial-Konzert$ügel 
im ARS ELECTRONICA CENTER ist der Be-
weis: Mithilfe künstlicher Intelligenz kannst du 
seine Pedale und Tasten ohne Berührung zum 
Tanzen bringen und ihn sogar komponieren 
lassen. Applaus!
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 IN DIE 
   TASTEN 
  HAUEN 
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at    HÖCHSTE    
  EISENBAHN      

Den Spuren des Eisenbahnvisionärs Urbanski 
kannst du im Sitzen folgen: Auf einer Fahrt in 
der legendären PÖSTLINGBERGBAHN vom 
Hauptplatz zum Wahrzeichen von Linz. Einen 
Weltrekord nimmst du auch mit, reist du doch 
in einer der steilsten Adhäsionsbahnen der 
Welt. Lausche dem Rumpeln und Knirschen!



Sir Elton John, Rainhard Fendrich, Steinbäcker-
Timischl-und-Schi"kowitz und viele andere Pop-
Größen sind bei Schönwetter häu!g LIVE AUF 
DER LANDSTRASSE zu hören: Gefühlvoll und 
gekonnt verkörpert vom blinden Straßenmusi-
ker Walter Klinger, der vokal und instrumental 
am Keyboard stets mindestens 100 Prozent gibt.
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      CANDLE     
           IN         
   THE    WIND      
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  WALK    
   AM   
   SOUNDTRACK      

Es gibt Musik, die eng mit einer bestimmten 
Landschaft verbunden ist und sich erst im 
Begehen dieses Terrains voll erschließt. Wie 
die Sinfonien von Anton Bruckner, die der 
Soundtrack zum Landstrich zwischen seinem 
Geburtsort Ansfelden und seinem Schul- und 
Arbeitsort Sankt Florian sind – den du auf 
dem klangbeispielreichen SINFONIEWAN-
DERWEG begehen kannst.
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DAS GLOCKENSPIEL am Hauptplatz ist die 
akustische Landmark von Linz schlechthin – 
und musikalisch beeindruckend vielseitig: Je 
nach Jahreszeit ertönen täglich um 11:03, 14:03 
und 17:03 Mozart-Sonaten, Haydn-Stücke, 
Walzerklänge, Schlaf- und Weihnachtslieder in 
feinstem Glockenklang. Bloß auf „Kling, Glöck-
chen“ wirst du vergeblich warten.

w
w

w
.li

nz
to

ur
is

m
us

.a
t/

gl
oc

ke
ns

pi
el

  SANKT    ANTON    
  DER  
   MUSIK  

Als famous composer und Orgelvirtuose hat sich 
Anton Bruckner eine eigene MUSIKUNIVERSI-
TÄT umso mehr verdient, als er selber Hochschul-
professor war (wenn auch in Wien). „Seine“ Uni 
steht am Pöstlingberg, ist jederzeit für ein span-
nendes Konzert gut und überaus aktiv, wiewohl 
das architektonisch bemerkenswerte Gebäude als 
Passivhaus ausgeführt worden ist.  

    KLING,        
     GLÖCKCHEN,    
  KLINGE-LINGE-LING  
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Fugazi, NoMeansNo, Green Day und Nirvana 
haben schon hier gespielt, bevor sie zu erfolg-
reich für einen so kleinen Club wie die KAPU 
wurden, wo noch immer jede Menge aufregen-
der Undergroundmusik aus den verästelten 
Neben$üssen und Seitenarmen des musikali-
schen Mainstreams die Luft vibrieren und die 
Wände schwitzen lässt.

      HÖHEPUNKTE   
                  IM    
   UNTERGRUND  

Als Souvenirs aus Fernost waren Chinoiserien 
zu Mozarts Zeit so beliebt wie all seine Musi-
ken heute. Den Zeitsprung machst du, in dem 
du dir im TEESALON VON MADAME WU 
einen chinesischen Tee im wiederverwendba-
ren Becher holst und ihn ein paar Altstadthäu-
ser weiter im Mozarthof genießt – zum Klang 
der Linzer Sinfonie von Wolfgang Amadeus.
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   LINZER    SINFONIE 
   MIT      
   CHINESISCHEM    
      TEE  



In der Psychologie haben Projektionen einen 
schlechten Ruf, im Kino sind sie unverzichtbar. 
Auch im MOVIEMENTO. Das ist das eine der 
beiden Linzer Arthouse-Kinocenter, in denen 
Hollywood ein weißer Fleck auf der Weltkino-
karte ist. Für Cinephilie in Vollendung brauchst 
du außer einem Ticket nur mehr Popcorn 
und Pedacola. Beziehungsweise Makava und 
Sportgummi. w
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     FILM      
             
     AB! 



w
w

w
.p

os
th

of
.a

t

Nur eine Geburtstagsparty wäre zu wenig. Dar-
um feiert das BRUCKNERHAUS seinen Namens-
geber Anton Bruckner jeden Herbst mit einem 
Festival. Eines der potenziellen Highlights 2022: 
Die Bruckner Beats, die tanzbar vor Ohren füh-
ren, dass Bruckner und Techno rhythmisch sowie 
durch die additive Anordnung kurzer Musikmoti-
ve verblü"end viel gemeinsam haben.
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Im Herbst gibt der POSTHOF im Linzer Hafen 
wieder die Devise Ahoi! Pop aus. Sei dabei, 
wenn famose Bands und Bühnenpersönlichkei-
ten der Popmusik im weitesten Sinne den Hof 
machen. Und fühl dich herzlich eingeladen, auch 
in den anderen Clubs und Konzerthäusern der 
Stadt ein Klangbad zu nehmen.

  HAU   
 REIN,   
       ANTON!   

    EIN    
  KLANGBAD    
   NEHMEN    
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Wenn du immer schon wissen wolltest, was 
mit dem Attribut „kafkaesk“ gemeint ist: Das 
SCHAUSPIELHAUS Linz erklärt es dir anhand 
der Bühnenfassung von Franz Kafkas alb-
traumartigem Romanfragment „Der Process“ 
über den in einem surrealen Justizsystem 
gefangenen Josef K. eindrücklicher als jeder 
Literaturführer. Auf der Anklagebank ist noch 
ein Platz frei.
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at     SHOWTIME 
          AT      
  VOLKSGARTEN  

Linz rollt Anastasia den roten Teppich aus: 
Nach der Premiere in Hartford und dem gro-
ßen Erfolg am Broadway kommt das Musical 
auf Basis des ebenfalls erfolgreichen Zeichen-
trick!lms über die legendenumwobene letzte 
russische Zarentochter erstmals nach Öster-
reich ins MUSIKTHEATER im Volksgarten.

       
 ANGEKLAGT     



w
w

w
.s

te
in

ge
sc

hi
ch

te
n.

at

Auch eine Stadt kann sich ihre Fans nicht aus-
suchen. Linz etwa war die erklärte Lieblings-
stadt Hitlers, der große Baupläne für sie hatte. 
Verwirklicht wurden unter anderem die Nibelun-
genbrücke samt Brückenkopf am Hauptplatz und 
zahlreiche UNTERIRDISCHE STOLLEN. Unter 
immensem Leiden von KZ-Gefangenen und Ver-
triebenen, von denen dir die Steingeschichten 
auf einem Audiospaziergang erzählen.
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„Ecco“ heißt auf Italienisch vielerlei: Da! Hier! 
Aha! Ach! Also! Tja! Alles tre%iche Phrasen 
für eine Mußestunde im – oder noch besser: 
vor dem – ECCO auf der Landstraße, wo du 
dank Wärmedecke und Heizstrahler auch zur 
kühlen Jahreszeit bei Speisen und Getränken 
deiner Wahl per teilnehmender Beobachtung 
Alltagssoziologie betreiben kannst. Ecco!

 IN         STEIN     
   
 GESPROCHEN 

     
   VIELDEUTIG             



    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
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  UNBEKANNTE   

    PFAD  
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  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE   

    PFAD  
                 INS              
                   
  UNBEKANNTE                

 Lass dich überraschen, auch wenn du Überraschungen eher mei-
dest. In den meisten Fällen zahlt sich ein kleiner Nervenkitzel aus. Der 
Pfad ins Unbekannte zeigt den Weg zu versteckten Adressen, erö!net 
unerforschte Ecken und lässt dich Grenzen überwinden. 



So hast du noch nie zuvor ein Lokal entdeckt: 
Halte dich an der nächsten Kreuzung links 
und danach noch zweimal rechts. Sobald du 
jemanden mit einem Rucksack siehst, kehrst 
du im nächsten Lokal ein. Schon gespannt?

   GEGRÜSSET   
    SEIST      DU       

Fix: Du kannst, aber musst kein Ave Maria be-
ten, wenn du die gut versteckte Mariengrotte 
unweit der fünften Station des Kreuzweges 
zur WALLFAHRTSKIRCHE am Pöstlingberg 
gefunden hast. Kerzen, Marien!guren und 
anderen Devotionalien sonder Zahl – buddhis-
tische eingeschlossen – machen den Ort mit 
sagenumwobener Heilquelle zum Lourdes im 
Kleinformat. 

 TRIPADVISOR- 
  ZUFALL    



Es gibt Labyrinthe, in denen einen vor lauter 
Orientierungsverlust bald einmal die Panik packt. 
Das virtuell-verwinkelte LINZ LABYRINTH ist 
da anders: Als Netzwerk ausgesuchter und ganz 
spezieller Shops und Lokale mit besonderem Flair 
lässt es bestimmt auch dich ho"en, den Ausgang 
bloß nicht zu schnell zu "nden.
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          LABYRINTHISCHES 
         
     LUSTWANDELN   

Willkommen im Frischluft-Fitnessclub ohne 
Bindung und Gebühren, willkommen im MOTO-
RIKPARK ANSFELDEN! Hier kannst du rund um 
die Uhr Koordination, Beweglichkeit, Ausdauer 
und bei guter Laune auch die Lachmuskeln trai-
nieren und dich fröhlich verausgaben.

     PUMPEN    
           IM     
          POWERPARK     
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  SCHNELLE    
                  WELLE                      

Wenn du die Flusskreuzer und Lastenschi"e 
auf der Donau richtig alt aussehen lassen willst, 
buchst du am besten eine Runde bei der WAS-
SERSKISCHULE KRAL, steigst in die Bindung 
und lässt die Gischt spritzen. Volle Kraft voraus!

 EINE     FRAGE         
                   IST    
  IMMER   
                           FREI     

Neue Leute und neue Spots kennenlernen ist ein 
Kinderspiel: Du gehst einfach in ein Geschäft, das 
dich anspricht und antwortest auf die Frage „Was 
kann ich für Sie tun?“ ungeniert mit: „Mir Ihre 
LINZER LIEBLINGSPLÄTZE verraten, bitte.“



In Linz kannst du schon zu Lebzeiten in den 
Himmel kommen. Dazu musst du nur die 633 
Stufen der HIMMELSSTIEGE auf den Marien-
dom-Turm erklimmen. Unterwegs kommst du 
an der charakteristischen Turmrosette sowie 
dem einzigen vollständig erhaltenen Großglo-
ckengeläut im deutschen Sprachraum vorbei, 
bevor du oben über allen Dingen stehst. w
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Tanzen ist wie Schokolade, aber gesünder: 
Es macht glücklich, ohne dass du dir Gedan-
ken wegen der Kalorien machen müsstest. 
Im STROM und in der STADTWERKSTATT 
am Urfahraner Donauufer kannst du dich 
von der Musik elektrisieren lassen und hem-
mungslos tanzen, bis du vor lauter Euphorie 
nicht mehr kannst.
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    EINE     WAHL  
                    MIT    
           FREUDENQUAL      

Mit Trü"el und Steinpilz? Mozzarella und Toma-
te? Feta und Oliven? Oder Speck, Zwiebel und 
Chili? Nein, du bist nicht in irgendeiner Pizzeria. 
Sondern bei einem der kulinarischen Wahrzeichen 
von Linz: Dem legendären LEBERKAS-PEPI, bei 
dem du immer eine Sorte !nden wirst, die du noch 
nicht probiert hast. Welche nimmst du?

     UNTER         
           STROM               
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Er gehört zum immateriellen Kulturerbe der Stadt 
wie das Glockenspielgeläut: Der samstagvormit-
tägliche FLOHMARKT am Hauptplatz, der für vie-
le Einheimische ein Fixpunkt im Wochenprogramm 
ist. Die Suche nach den schönsten Kuriositäten ist 
genauso unterhaltsam wie das bloße Beobachten 
des bunten Treibens. Dazu passt: Ka"ee.

  KINDLICHES  
         
          VERGNÜGEN   

Spricht man in Linz davon, die Zwergerl schnäuzen 
zu gehen, meint man damit eine Rundfahrt mit der 
GROTTENBAHN am Pöstlingberg. Wenn du deinem 
inneren Kind Freude bereiten willst, gibt es kaum was 
Schöneres als die etatmäßigen drei Runden im Dra-
chenzug durchs unterirdische Zwergenreich, gefolgt 
von einer Visite des Linzer Miniatur-Hauptplatzes im 
Jahre Schnee.

       AU      
        MARCHÉ      
                    AUX     PUCES   
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            DAS        
     GELBE     
           VOM                EI    

Das von den Beatles besungene Yellow Submarine 
wirst du kaum aus der Donau auftauchen sehen, 
doch in Nostalgie schwelgen kannst du trotz-
dem: Auf einem Old-School-Trip im LINZ CITY 
EXPRESS. Den niemand unter diesem Namen, 
sondern nur als „der gelbe Zug“ kennt. Einsteigen, 
Türen schließen und rein ins Stadtvergnügen.

Die Donau ist schon sehr lange nicht mehr zugefro-
ren, Eishockey wird in Linz trotzdem gerne gespielt. 
Und gut: Die BLACK WINGS skaten in der multi-
nationalen ICE Hockey League. Die testosteronge-
sättigte Atmosphäre bei einem Heimspiel wird auch 
dich davon überzeugen, dass die Eisarena an der 
Donaulände ihren Namen zu Recht trägt: Hier geht 
es um alles.
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  AUF        
         SCHWARZEN        
         FLÜGELN     
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Auf dem Wasser zu wandeln: Das muss sich annä-
hernd so anfühlen wie laut- und mühelos auf einem 
SEGWAY durch die Stadt zu cruisen. Nach einer 
kurzen Einführung in das Fahren auf dem selbstba-
lancierenden Transporter durch deinen Guide bist 
du schon startklar für deine Hafen-, Berg-, Donau- 
oder NaTour mit dem Segway.
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  WILDE      
                               
     JAGD        

Du musst dich nicht gleich in die Tiefe stürzen, 
als wäre eine Vespa crabro (Hornisse) hinter dir 
her: Der von der lokalen Mountainbike-Commu-
nity anlegte HORNISSEN-TRAIL downhill vom 
Pfenningberg ist auch für noch weniger erfahre-
ne Trailrider ein lohnendes Abenteuer, in dem es 
auf 1,2 Kilometer Waldstrecke 200 Tiefenmeter 
hinunter geht.

      SCHWEBEN  
                VOR     
            GLÜCK    



Die Zeit ist ein harter Wettlaufgegner: Im ESCAPE 
ROOM bleibt dir nur ein kleines Zeitfenster, um den 
dir vorliegenden Kriminalfall kraft deiner Kombi-
nationsgabe rein anhand der Indizien am Tatort zu 
lösen. Erst dann kommst du nämlich wieder raus …

   SIXPACK     
        ODER        
   SIXPACK  

Mit einem Sixpack ist am Donauufer gut sitzen 
– ob es sich nun um kühles Bier oder de!nierte 
Muskulatur handelt. Für letztere kannst du speziell 
auf der Urfahraner Seite am linken Donauufer tun, 
was du willst: Im FITNESSPARK trainieren, Beach-
volleyball auf Sand spielen oder es im Skatepark 
krachen lassen.

  INDIZIENBEWEIS    
   



   HIER          
                              ENTLANG    
    

Nur weil es Maps am Handy gibt, hat der gute alte 
Stadtplan noch lange nicht ausgedient: Der so infor-
mative wie papieren-analoge Architekturplan ge-
leitet dich von einem architekturhistorisch bedeut-
samen zum nächsten spannenden Bau. Ein Muss auf 
deiner Architek-Tour: Das ARCHITEKTURFORUM 
AFO in der ehemaligen Volksküche (1926, Stadt-
baudirektor Kühne).
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Ist ja ein Ding: Ausgerechnet in der TABAK-
FABRIK, wo einst die Zigarettenmarke Smart 
Export hergestellt wurde, nach der sich die in 
Linz geborene Waltraud Lehner in Valie Export 
umbenannte, liegt der sehenswerte Vorlass 
der ikonischen feministischen Performerin und 
Medienkünstlerin. Das Schaudepot der Linzer 
Museen kannst du auch besuchen.
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           MANEGE   
     FREI     
  

Das Leben großer Wissenschafterinnen und 
Wissenschafter als japanisches Papiertheater-
stück oder im Schattentheater erleben, Roboter 
und professionelle Tänzerinnen und Tänzer in 
einer gemeinsamen Choreogra!e sehen: So 
vergnügliche Allianzen von Wissenschaft, Kunst 
und Unterhaltung kannst du nur im ZIRKUS DES 
WISSENS der Kepler Universität bestaunen.

          NIMM            
                2      
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  TREEHOPPING   
     

Zwölf Meter Höhe: Klingt unspektakulär, wenn 
du unten stehst. Doch bist du im HOCHSEIL-
KLETTERGARTEN Kirchschlag so hoch in die 
Wipfelregion vorgedrungen, ist es ganz schön 
aufregend, auf Seilen bzw. schnell wie eine 
jagende Eule auf dem Flying Fox von Baum zu 
Baum unterwegs zu sein.

Ihre Allgegenwart in den Gärten des Landes beweist 
es: Trampoline machen mindestens so glücklich wie 
Schaukeln. Gegen den JUMP DOME in Leonding 
verblasst allerdings selbst das größte Einfamilientram-
polin: Hier gibt es Absprungbasen, wie du sie dir nicht 
hättest träumen lassen. Ein Fall für Van Halen: Jump!
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    ABSPRUNGBASIS  
      INS  
                           GLÜCK           



Linz ist speziell, so manche Standardlösung 
funktioniert dennoch. Wie die oft ausgespro-
chene, doch nur von wenigen beherzigte 
EXPEDITIONSEMPFEHLUNG, eine Stadt 
auch dadurch kennenzulernen, indem du in 
einer beliebigen Bus- oder Straßenbahnlinie 
an eine der Endhaltestellen fährst und o"enen 
Sinnes die Peripherie ergründest. 

 BIS  
   ANS       
        ENDE    
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    AUS        
     DER   
   
  ASCHE  

Theater unplugged: Das ist die alte Devise des 
immer jungen THEATER PHÖNIX, der freien 
Mittelbühne in der Vorstadt. Ungekünstelt, 
dringlich, direkt und stolz darauf, Teil eines le-
bendigen und multiethnischen Viertels zu sein: 
Es wartet auf dich.
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   CHECKLISTE   
      MISSION   
      PLANET   LINZ     

 Events checken: Besuche spontan   
             eine Veranstaltung.       
 www.linztourismus.at/events         

 Geheimtipps recherchieren.      
 www.visitlinz.at                                              

 Linz-Card: Die Städtekarte erleichtert  
 den Eintritt in den Planeten Linz.    
 www.linztourismus.at/linzcard               




